
Der Bergbau in der „Landeskrone“ 
 
-21. Bergbau- und Mineralienbörse in der Festhalle in Wilnsdorf- 
 

 
 
 
Nachdem 2017 der Verein für Siegerländer 
Bergbau e.V. in Verbindung mit dem LWL und 
dem Bergbaumuseum Bochum die 
untertägige Schachthalle der Grube 
Landeskrone erforschen und dokumentieren 
konnte, sind die weiteren Forschungen zur 
Grube Landeskrone weiter fortgeschritten.  
 

 

 
 
 
So konnten weitere Grubenbereiche befahren 
werden die schon seit mind. 100 Jahren nicht 
mehr betreten wurden. Dabei sind etliche 
Funde zu Tage getreten, dokumentiert und 
wissenschaftlich ausgewertet worden. U. a. 
fand sich in einer alten Förderstrecke eine gut 
erhaltene Laufkarre zur Förderung von Erzen 
und zum Wegschaffen von wertlosem Gestein 
(Haufwerk). 
Die Untersuchungen der Situation vor Ort 
ergaben eine Zeitstellung nach 1850- die 
sogenannte Zeit des Nachlesebergbaus. 
Hierbei wurden aus der Landeskrone die von 
den Alten stehengelassenen Zinkerze 
abgebaut.  
Zum damaligen Zeitpunkt konnten die 
Zinkerze nicht verwendet werden. Erst die 
späteren technischen Weiterentwicklungen 
erlaubte es das Zink aus den Erzen zu 



gewinnen. Leider sind zum Zeitpunkt des 
Nachlesebergbaus viele der alten 
mittelalterlichen Stollen und Grubenbereiche 
zerstört worden. Das ursprüngliche Ziel die 
alten mittelalterlichen Bereiche der Grube  
 

 

Landeskrone zu erreichen gestalten sich sehr 
schwierig, technisch sehr schwierig und 
teilweise unmöglich.  
Die Befahrungen in diese bis dahin 
unerforschten Bereiche sind fotografisch und 
filmtechnisch aufgezeichnet worden und 
werden auf der Bergbau- und Mineralienbörse 
erstmals der Öffentlichkeit präsentiert.  
 
 
Die Forschungen zum Thema 
Dampfmaschine der Grube Landeskrone 
haben mittlerweile zur Erstellung eines 
Modells geführt, welches auch im Rahmen der 
Sonderausstellung präsentiert wird. 
In den nächsten Jahren sind weitere 
Forschungen geplant- man darf also gespannt 
sein welche Erkenntnisse die gute alte 
Landeskrone noch preisgibt!

 
 
 

 
 
Als weitere Sonderausstellung werden schöne und seltene Siegerländer Mineralien gezeigt, die bis 
dato öffentlich noch nicht gezeigt werden konnten. 
 
Auf der Börse präsentieren mehr als 35 Händler funkelnde Kristalle, Mineralien aus 
dem Siegerland, Bergbauutensilien, Literatur, Grubenlampen und Schmuck.  
Die Börse ist geöffnet von 11 bis 17 Uhr, der Eintritt ist wie immer frei. Für die kleinen Besucher gibt 
es ein Programm mit Edelsteinsuche, Experimenten + Ratespielen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt!  
 

 

 

 

 



 


